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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Coburg Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

RVB Schorkendorf II : TTC Kraisdorf 
Montag, 19.02.2024, 20:00 Uhr

TTC Kraisdorf baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse C 
Gruppe 2 Coburg Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) 
aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Coburg Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)
traf der RVB Schorkendorf II am Montag, den 19. Februar im 13. Saisonspiel auf den TTC Kraisdorf.
Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 3:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der RVB
Schorkendorf II diese Partie mit einem und der TTC Kraisdorf mit einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keinen Zähler beisteuern konnten Eberlein / Rausch im
Match gegen Mück / Platsch, das 0:3 verloren ging. Wenige Chancen hatten im Anschluss
Schneiderbanger / Moritz bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Grimmer /
Grimmer. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss
Frank Eberlein letztlich im Repertoire, um Michael Grimmer final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Daniel Rausch verlor wenig später sein Match gegen Johannes Mück unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 5:11, 3:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Den Sieg von Horst Grimmer konnte Fabian Schneiderbanger im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Helmut Platsch war für Daniel Moritz schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 0:6. Nichts auszurichten hatte Frank Eberlein bei seinem 0:3 gegen Johannes Mück, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Damit hat Mück nun ein 16:4 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Daniel Rausch gegen Michael Grimmer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Helmut Platsch war für Fabian
Schneiderbanger schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Daniel Moritz beim 2:3 gegen Horst Grimmer leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den RVB Schorkendorf II am 23.02.2024 gegen den TTC
Kaltenbrunn III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.02.2024 gegen den TSV Coburg-
Scheuerfeld 1900 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 RVB Schorkendorf II

Doppel: Eberlein / Rausch 0:1, Schneiderbanger / Moritz 0:1 
Einzel: F. Eberlein 0:2, D. Rausch 0:2, F. Schneiderbanger 0:2, D. Moritz 0:2 
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 TTC Kraisdorf
Doppel: Mück / Platsch 1:0, Grimmer / Grimmer 1:0 
Einzel: J. Mück 2:0, M. Grimmer 2:0, H. Platsch 2:0, H. Grimmer 2:0


